
Japanologie Frankfurt am Main: "Neues aus Fukushima – Speed Lectures"
Vorträge im Rahmen der Nippon Connection 2014

Speed Lectures: Neues aus Fukushima

Die Speed Lectures des Arbeitskreises Fukushima der Japanologie Goethe-Universität Frankfurt am Main befassen sich mit aktuellen Entwicklungen und wichtigen Aspekten der Dreifachkatastrophe vom 11.3.2011 in Tôhoku. Thematisiert werden u.a. Debatten, Protestaktionen und künstlerische Repräsentationen von „Fukushima“.
• Sebastian Heindorff: „Dystopische Drucke - Sachiko KAZAMA und die Krise“• Stefan Heimerl: „Das Scheitern der 'True Democracy' - Cyberaktivismus in Japan“• Katharina Reitz: „Scharfe Kritik in der Musik: Lee Tabasco“• Koo Bérma Baffo: „Erneuerbare Energien in Japan nach Fukushima“• Philipp Otschonovsky: „Der Fukushima ,flyjin' - Angst oder Verrat“• Cosima Wagner: „Atomlobby-Arbeit im Internet: der ,Eneco Channel´ als Informationsportal für Jugendliche“
• Organisation und Präsentation: Lisette Gebhardt und Mitglieder des Arbeitskreises Fukushima der Japanologie Frankfurt am Main
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